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Irgendwie kamen einem die Sze-
nen aus diversen Filmen be-
kannt vor: Zuerst meinte man 
den Schrei durch ganz Giasing 
hallen zu hören, dann Telefon/
ICQ/Handy-Klingeln für eine ge-
schlagene Stunde, immer wieder 
dieselben Schreie: 
“JAWOHL! DERBY! 
ENDLICH!!!” Ob-
wohl das ein oder 
andere Amaderby 
uns die Wartezeit 
doch relativ ange-
nehm verkürzt hat, 
ist ein richtiges 
Derby doch noch-
mal eine ganz ande-
re Kategorie... be-
sonders weil in un-
serer doch recht 
jungen Fan(Ultra-
)szene Viele noch 
nicht das Vergnü-
gen hatten an dem Duell gegen 
den roten Abschaum “aktiv” teil-
zunehmen. In seiner grenzenlo-
sen Güte gabs vom Würschtl-Uli 
sogar mehr Karten für uns und 
einen für 60 sehr positiven “frei-
en Verkauf”, aber irgendwo muss 

die “Derbystimmung” ja her-
kommen. Zwar a bisserl schade 
dass die geplanten Derbychoreos 
noch in der Schublade bleiben 
müssen, aber der komplette Mit-
tel-und Oberrang Nord in blauer 
Hand, was will man mehr? Um 

der notorisch hyste-
rischen Polizei den 
Wind aus den Segeln 
zu nehmen, treffen 
wir uns mit allen 
supportwilligen Lö-
wenfans ab Nach-
mittag am Sendlin-
ger Tor, die Stadt 
gehört uns und gebt 
dem Schnittlauch 
auch keinen Anlass 
daran durch Inge-
w a h r s a m n a h m e n 
etwas zu ändern!!! 
Im Stadion werden 
wir versuchen einen 

möglichst geschlossenen Sup-
portersblock zu organisieren, 
Näheres dazu in Kürze auf unse-
rer Homepage. Ansonsten 
brauch man zu dem Spiel ja wohl 
nicht mehr Worte verlieren... 
GOOD NIGHT RED WHITE

Endlich Derby!!!
Fast 4 Jahre mussten wir warten...

GUAD
• DERBYFIEBER!!!
• “Freier Verkauf” und Karten für 

1860 um Derbystimmung zu erzeu-
gen, mei wenns der eigene Anhang 
nicht auf die Reihe bringt

NED SO GUAD
• Wie unsere Leute momentan teilwei-

se vom Schnittlauch drangsaliert 
werden, is nicht mehr lustig

• Tod von Grossers Sohn, unser Beileid
• Stell dir vor es ist Derby und du 

darfst nicht ins Stadion-1312
• Erlebnis Fussball Fotos von uns

Impressum
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www.unsere-sache.de

Bei Kritik, Anregungen, Lob oder 
wüsten Beschimpfungen könnt 
ihr euch jederzeit an 
kurvenpate@arcor.de
wenden und euren Senf dazuge-
ben

AUFLAGE:1000 STÜCK

AKTUELLES
• Mal wieder Shop Neuigkeiten: 

alle Bestellungen gehen in den 
nächsten 2 Wochen raus, wir 
warten nur noch auf den neuen 
Sechzig München Pulli, danach 
öffnet der Shop wieder mit neuen 
und alten Artikel

• das Fanheim(Anfahrt gibts im 
Internet) hat wieder jeden Frei-
tag ab 17.00 Uhr auf, kommt ein-
fach auf a Hoibe vorbei

• Wer bei uns im Bus auswärts 
mitfahren will, wendet sich bitte 
an die bekannten Assos

TERMINE
Stehhallez:
01.03.2008:Amas-Kassel

(leider Pause bis Anfang März)
SECHZIG 
• 22.02.2008:Köln-1860 

• 02.03.2008:1860-Aachen

• 10.03.2008:FC Pauli-1860-:-

• 16.03.2008:1860-Mainz 05

• 23.03.2008:Koblenz-1860

• 30.03.2008:1860 :Jena
AUF GEHTS DIE MANNSCHAFT 
BRAUCHT UNS ALLE-FÜR SECH-
ZIG-FÜR MÜNCHENS STOLZ!!!

WEISS UND BLAU SIND UNSERE FARBEN
UND DER LÖWE DEN WIR TRAGEN
ISTS MIT DIR AUCH MANCHMAL SCHWER
WIR FAHRN DIR TROTZDEM HINTERHER
(Melodie bekommt ihr schon mit...)
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DFB-Pokal:Aachen-1860(2:3)
Los gings mit einem 9-Mann-Bus 
um 10 Uhr am Fanheim und das 
erste Ziel war gleich der Geträn-
kemarkt. Alle waren schon heiss 
auf den Pokalfight und man 
gönnte sich auf den ersten Kilo-
metern erst mal ein paar Hoibe. 
Nur blöd, wenn man im Suff der 
Hundescheisse am Rastplatz 
nicht mehr ausweichen kann. 
Gegen Mittag waren dann alle bei 
bester Laune und einige Bier-

chen später war man gegen 17:30 
Uhr schon in Aachen angekom-
men. Schnell noch ein zwei Hoibe 
gezischt, denn im Stadion gibts ja 
nur Alkfreies – Pfui deife, dafür 
war die Bratwurst ganz o.k.  Zum 
Intro Doppelhalter und Schwenk-
fahnen im mit 600 Blauen gefüll-
ten Gästeblock. Stimmung war 
leider wegen des schnellen 
Rückstands nicht gerade berau-
schend, die Meisten fürchteten 
wohl ein ähnlich unglorreiches 
ausscheiden unserer Jungs im 

Pokal, wie wir es in den letzten 
Jahren schon öfter  miterleben 
mussten. Als man gegen Ende 
des Spiels schon jede Hoffnung 
auf einen Ehrentreffer aufgege-
ben hatte, nahm der Wahnsinn 
seinen Lauf:Innerhalb von 6 Mi-
nuten drehten unsere Jungs 
durch Tore von Mucki, Danny 
Schwarz und Fabian Johnson 
das Spiel. Der Gästeblock war am 
Durchdrehen und der Zaun wa-
ckelte schon bedrohlich ... kollek-
tives AUSRASTEN!!! Das sind 

Momente für die man als Fuss-
ballfan lebt. Die Rückfahrt war 
dementsprechend feuchtfröhlich, 
einige regionale Spezialitäten 
zum Runterkommen inklusive. 
Pech war noch das Aufeinander-
treffen mit der zivilen Staats-
macht, aber drauf gschissn. Und 
einige Bierchen später war man 
dann gegen 4 Uhr auch „schon“ 
wieder in München – VÖLLIG 
ZERSTÖRT und konnte den nicht 
Anwesenden unter die Nase rei-
ben, was sie da verpasst hatten.

Lautern-1860(1:2)
Endlich wieder Auswärts!Nicht 
nur für die sowieso stark gestör-
te Crew der CN, sondern nach 
Lautern auch mit der komplet-
ten Sektion Stadionverbot, Zeit 
ist es geworden. In 2 Bussen ver-
sammelte sich der feinste Ultra-
Assi-Pöbel, gabs eigentlich ir-
gendwen, der nicht nach Lautern 
gefahren ist? Stimmung dank 
feinsten Münchner Biers Welt-
klasse und Marys Kreativität 
erweiterte auch gleich mal unser 

Gesangsrepertoire(Ergebnis 
letzte Seite). So macht Aus-
wärtsfahren auch als Stadion-
verbotler Spaß. Nachdem bei Ei-
nigen schon die ersten Ausfaller-
scheinungen zu befürchten wa-
ren, hatte die Landstraßenfahre-
rei endlich ein Ende und man 
war in Lautern. Da wir seit dem 
letzten Jahr zu gefürchteten Na-
zi-Hooligans mutiert sind, durf-
ten wir sogar oben am Berg par-
ken. Die 50 karierten Schwenker 
ausgepackt und ab ins Stadion... 
doch leider nicht für uns. also ab 
in die nächste Kneipe und den 
Frust erstmal mit nem Pils run-

tergespült. Currywurst war aber 
auch nicht zu verachten. Derweil 
machten unsere Jungs im Gäste-
block schon mal gut Alarm, der 
Mannschaft merkte man zwar 
an, die Blamage gegen Augsburg 
gutmachen zu wollen, leider 
machte sich das aber erstmal 
durch kein Tor bemerkbar. 
Stattdessen kassierte man den 
Rückstand. Gästeblock trotzdem 
gut am Abgehen, auch dank ge-
chillter Ordner und nicht dem 
üblichen “60 und der FCK”-Pub-

likum. 
Dann all-
gemeiner 
Orgas-
mus in 
Kneipe 
und Sta-
dion als 
unsere 
Jungs in 

der Schlussviertelstunde 
(75.+90.) das Spiel noch drehten 
und den abstiegsgefährdeten 
Lauterern den Trainer weg-
schossen. Bei uns hingegen Rich-
tung Aufstieg noch alles offen 
und das “Double” mit DFB-Pokal 
war auch noch drin. Allen Grund 
sich auf der Rückfahrt nochmal 
ordentlich abzuschiessen, teil-
weise aber dann doch ziemlich 
müde Stimmung, des hab ich a-
ber von euch schon besser er-
lebt... Trotzdem geile Fahrt, für 
Sechzig ist kein Weg zu weit-in 2 
Wochen gehts nach Köln.
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1860-Augsburg(0:3)
Da leider Viele aufgrund Arbeit/
Schule etc. den grandiosen Auf-
tritt unserer Jungs in Aachen 
nicht live verfolgen konnten, war 
unser “Heim”spiel für die Meis-
ten erst das Ende der Winterpau-
se. Noch dazu am Abend davor 
Derby ausgelost...jeder war heiss 
schon gegen Augsburg zu zeigen, 
wer die Nummer 1 der Stadt ist. 
Im Vorfeld planten wir eine große 
und anspruchsvolle Papptafel-

choreo, die unser geliebtes Wap-
pen ergeben sollte. Nach langen 
Vorarbeiten über den Sitzplänen 
konnte man das Auslegen dank 
zahlreicher Mithilfe auch in nur  
3 Stunden erledigen. Die gute 
Stimmung verflog jedoch mit Öff-
nung des Stadions schnell wieder. 
Die Choreo konnte natürlich nur 
unter der Vorraussetzung funk-
tionieren dass der Mittelrang 
blau sein würde. “Dieses Jahr 
passen wir auf...Karten nur an 
Fanclubs und Mitglieder... 
blablabla” war uns gesagt wor-

den. SCHWACHSINN- bis zum 
Anpfiff des Spiels durften wir 
Augsburger mehr oder weniger 
freundlich davon abhalten unse-
re Pappen zu zerstören. Das die 
Choreo am Ende doch als einiger 
maßen gelungen bezeichnet wer-
den kann, ist vor allem dem toll 
mitziehenden Unterrang und den 
Löwen im Oberrang zu verdan-
ken. Das Spiel und die Stimmung 
waren die ersten 20 Minuten 
ganz o.k., doch nach dem zu dem 

Zeitpunkt überraschenden Rück-
stand brach diese ein. Wann ka-
piert ein Großteil der Kurve end-
lich, das unsere Mannschaft uns 
in solchen Momenten am Drin-
gendsten braucht? Feiern, wenn 
wir führen, können ja auch alle. 
Nach der Halbzeit ging bei unse-
rer Mannschaft gar nix mehr 
zam und wir kassierten noch 2 
weitere Tore und konnten den 
30.000 Augsburgern beim Feiern 
zuschauen. Aber leider gewöhnt 
man sich langsam an den An-
blick- bayrische Gegner und ein

volles Kaiserklo lassen Einem ja 
langsam den Angstschweiss 
ausbrechen...Hoff ma mal dass 
das kein schlechtes Omen fürs 
Derby gegen die Roten ist, denen 
man während dem Spiel schon 
mal nette Grüsse übermittelte. 
Ebenfalls cool, dass nach dem 

Spiel keine Pfiffe zu hören waren 
und die Mannschaft mit Applaus 
vor der Kurve empfangen wurde. 
Satz des Tages:”Scheiss auf 
Augsburg, Hauptsache ihr haut 
die Drecks-Roten weg” Da kann 
man sich nur anschliessen, 
macht euch zu Helden, Jungs.




